
Intelligenz - Matt 5«r Naibacher ^eitnno

Donnerstag den 4. ZsVtember 1823.

vermischte Verlautbarungen.
z. 3. 223. (2) E d i c t . Nr. 442.

Vom Bezirks-Gerichte der k. k. Staatsherr«
lä)aft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Iodann Porenta,
ln d,e Ausfertigung des Amortisations Edicts,
dlnUchtllch deö auf der, ihm qehorlaen, der Staats«
Herrschaft Lack, «nd Urd. Nr. 24^4, dienenden
Ganzhube, 8nk haus-Nr. 25, in Zauchen inta»
bullNen, angeblich in Verlust gerathenen Scluld»
briefS, ci6a. ». September »775, inwd 25. No<
vember »762, zu Gunsten tes Peter ^ugcwih,
pr. looo fi. L. W. oder Ü5« st. deutscher Währung,
gewiNigct.

Es werten daher alle Jene, die auf diesen,
angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief ein
Rlcht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre. ftchS Wochen und drev Tc>.
gen, dasseloe sc> gewiß bey diesem Gerichte a»iu»
melden, wittigens der gedachte Schuldbrief sammt
dem Intabulationf - Eeitificate für getodtet, traft,
und wirkungslos ertlärt werden würde.

Lack den 28. Februar »82a.

,. Z- 273. (2) E d i c t . Nr. 5Z9.
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft

Lack wlrd hlemlt allgemein tund aemacht: Man
hade über Ansuchen des Caspar Trojer, in die
Ausfertigung der Amortisations. Stiere, Hinsicht-
lich nachstehender, auf der ihm gehörigen, der
Staatsherrschast Lack, 8ub Urd. Nr. 1727, die»
nenden Ganzhube, -ud bau^-Nr. ,9 zu Dolena-
vah intabulirten, angeblich m Verlust gerathenen

w Ins ten der Alenka
' Iell?nz, gebornen Krek, ääo.L Jänner

'772, inwd. 23. Iuny T7L7, pr. »»25 ft.
Land. Währung, und ,2 Zechm»;

t>) die Uebergabsccssion von Matthäus an Paul
Iellenz, liäc). et inwd. 1. Mälz 1768;

c) der Schulddlicf zu Gunsten deS Jacob Rauni'
cher, 660. et inillb. 27. Jänner »792/ Pl.
«00 st. Landes- Währung;

6) d,e Klage zu Gunsten der Maria Blasnig,
660. ,7. May , ilnab. 29. August 179^;

e) dle Uedergabe von Paul an Matthäus Iel«
icnz, 66u. ,9. December 1793, intad. »7.
April 1794;

s) den Schuldbrief zu Gunsten des Stephan
K l t t , cläo. el iniHd. 5. März »797, pr.
4ao N. L. W . ;

3) d«n Tauschcontract, äĉ o. et ln^d. 25. July
2U01, zwischen den Matthaus IeNenz und
Lukas Preuh;

k) die Klage der Katbarina Preuh, 6(3a. ,9 . ,
iM2d. 20.'May 1806, pr. 2Lo ft. L< Vö>;

i ) die Klage des Ierm Preutz, ä^o. 19., mtab.
20. May 1L06, pr. 400 st. L. W . ;

lc) die Klage des Anton Schotter, 66n. 28.,
inwd. 29. Mav 1L06, vr. äoo ft. L. W . ;

1) die Klage des Valentin Krisä'ai vom 26.
Mao, i"tali. 6. Iuny 1806, pr. i65 ft. L. W - ;

m) d,e Klage des Peter Starmann, 6äa. 28.
May, intäd. 6. Juno 1L06, pr. ä^5 st. L. W- ;

n) die Klage der Luzia Pegatschnig vom 28.
May, wtali. 6. Iuny 1L06, pr. 100 ft.
Landes - Währung, gewiMget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese an»
geblich in Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiemtt aufgefordert, binnen
einem Jahre, ftchs Wochen und drey Tagen,
dasselbe so getrih bey diesem Gerichte cmzumel»
den, widrigenö die gedachten Urkunden sammt
dem Intabulaticnsccrtificate für getodtet und traft'
los erklärt werden würden.

Lack den 6. März ,626.

z. Z. 246. (2) E d i c t . I - Nr. 43,.
Von dem Bezirksgerichte der t. k. Staats«

Herrfchaft Lack wird hiemit allgemein tund ge«
macht: Man habe über Ansuchen der Helena Wi»
siat, gebornen Kautschitsch, in die Ausfertigung
des Amortisations. Odictes, hinsichtlich nächste«
hender, auf der laut Abhandlung nach ihrem Ehe«
galten, Caspar Wisiat, ihr zugefallenen, der
Btaalsherrfchaft Lack, sub Urb. Nr. 890, dienen«
den ^3 Hübe, «ut, H. Nr. 6 , in PöNand inta-
bulitten, angeblich in Verlust gerathenen Urkun«
den, als: tz ^

2) des heirathlichcn Vergleichs, ä<3o. et imab.
,7. März ,790, zu Gunsten der EUsabetb
Ruppar pr. looo ft.; > v

^ j ^ « ^ ^ ^ " " " ^ ^ 660. 27. Jänner.790,
ŝ> ä ^ ^ ' . ^ 5 ' zu Gunsten des Prie.

> 5 / ^ ? ^ a n n Lutzner, pl . i«o ft. Lw.;
c) des Befcbelles, 6^o. i5. Apri l , intab. 2, .

"Ugust 1795, zu Gunsten des Johann Luß«
ner, pr. 169 fi. 46 kr.;

ä) des UllbeUe, 66«. 3. , inwd. 27. October
1U04 / zu Gunsten des Baron v. WolkenS«
derg, pr. l35,9 st. 45 kx..

e) des Vergleichs, 6do. et in^k. ^. May »Loss,
zu Gunsten des Florian Kerschischnig, pr.
boo ft. L. V3.;

l ) des Vergleichs, 6äo.'26. Jänner, intzd. 5.
April »L09, zu Gunsten deö Blafiuö Türke,
pr. 070 ss.:

3) des Vcrgleicbs, 6äu.26.Iänner,intad.5. April
»L09, zu Gunsten des Anton Konte, pr-

n) des Urtheils, cl6o. ,7. November ^»09,
imak. I . Iuny »L10, pr. ?b5 fi. 44 kr.; ,
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! ) de3 Pachtvertrages, zu Gunmen des Vincenz

Demscher, 6äo. 23. August, intab. 1». ̂ ep-
temvec läa? , zur Sicherheit oes creoiähri.
gen Pachtes, pr. jährlichen 740 st., gewilliget.

E3 werden daher alle Jene, die auf diese,
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen, dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte anzu»
melden, widrigens die gedachten Urkunden für ge-
tödtet, traft« und wirkungslos erklärt werden
würden.

Lack den ». März 1826.

z. Z . ??l- (2) E d i c t . Nr. 609.
Vom Bezirks » Gerichte der k. k. Staatsherc«

schaft Lack wird hiemtt allgemein kund gemacht:
37lan habe über Ansuchen des Georg Ruppar, in
die Ausfertigung der Amortisations. Edicte, hm»
sichtlich nachstehender, auf dem ihm gehörigen,
in der Stadt Lack, 5"k Haus 'Nr . 97 liebenden,
dem Grundbuch? der ^>tadt Lack, suk Ucd. Nr .
<)<), unterstehenden"Hause, mtaduUrtcn, ' angeb-
lich in Verlust gerathenen Urkunoen, a ls:

2) des Schuldbriefs, zu Gunsten deö Georg
Krammer, 6äo. e«. inial). 18. März 1793,
pr. 2c» ft.; «, „

!,) des Vergleichs, zu Gunsten des Georg
Smuck, 6do. st intal). ic). May 1790, pr.
76 ft.;

e) Hes Schuldbriefs, zu Gunsten des Andreas
Pikey, 660. 3., intad i3. July »795, pr.
225 ft.;

«l) des Schuldbriefs, zu Gunsten des Franz
Karusa, <1ä«. 25. Apn l , inilld. 16. July
»7g5, pr. »76 ft. 2o t r . ;

e) deö Schuldbriefs, zu Gunsten des Franz
Kleptschar, 66a. ei intal). 7. July 1794,
pr. 225 ft. 25 kr.;

l ) des Kaufscontracls, ääo. et iniab. /;. July
1Ü07, pr. HZ50 ft.; -

z) des Kaufsconnacts, zu Gunsten des (Z^spar
Wern ig , 660. et i n ^ l , . ,4 . September
l a u , pr. 65a ft., deviNiget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese an»
geblich in Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und duy Tagen, das-
selbe fs gewiß bey diesem Gerichte anzumelden,
rvidrigens die gedachten Urkunden, sammt dem
Intabulations« Certificate fur getödtet uno kraft-
los erklärt werden würden.

Lack den L. März 1626.

z. Z. ! ^ 7 - (2) E d i c t. Nr. »042.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«

steten zu Krainburg wird hieMit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Jacob St rupp i , in die
Ausfertigung der Amortisationsedicte, rücksicht«
lich oer, angeblich in Verlust göratbenen^ vom
Caspar Kosina, an Joseph Hafner ausgesteMn,
aüf der zu T s c h i r t M ^ ^seicnen, ^ dem Gute
RutzNlg, 5n̂> Nrd. V̂  '^baren Hud2,
intabulirten Hchuldur . . . l ^ . et itttu!3u!»w
i g . März l9 l3 ' , gew .-rosn.

Gs werden demnach assc Jene, welche auf
die bezeichnete Schulourtunde aus was immer
für einem Grunde Ansprüche zu stellen vermei»
nen, hiemit aufgefordert, solche binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so geulß
anzudringen, wiorlgens auf wetteres Anlangen
d<e gedachte Urkunde, eigentlich das darauf dc«
findllche Intabulallons «Ccrtificat für nu l l , traft-
und wirkungslos erklärt werden würde.

Vereintes BezlltS « Gericht Mlchelstetten zu
Krainburg den 1. November ^ 2 7 .

Z. 1095. (2) E d i c t .
Bom Bezirks.Gerichte cer k. f. Staarsherr.

schaft Lack wird den abwesenden Johann, Tho«
ma» und Bartbolomäus Uschenitschnig, durch ge.
ilenwärcigcs Goict hiemic bllannt gemacht: Es
hade wider sie Franz Gusell von Scstranslaoaß,
bey diesem Gerichte Klage auf Verjährt» und Or«
loschencrklärung der, auf der zur Staatshcrrschaft
Lack, snl) Urb. Nr. 56o, dienenden Hübe, 5ud Haus«
Nr. 2 , in hlemzhenivc, zu Gunsten des verstor«
benen Valentin Uschenitschnig, Vaters der Ad»
wesenden, intabulirten Uebergadscontracts, 66a.
25. November 1789, intab. 25. November i 3o , ,
pr. 400 ft. Landes» Währung angebracht, und um
richterliche hülfe gebeten; dieß Gericht, dem der
Oct ihres Aufenthaltes unbekannt ist, und da sie
vielleicht aus den k. t. Orblandcn abwesend fern
konnten, hat auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierlandigen Gerichtsadvocaten, Herrn Dr. Ma»
thl^s Vurger in Laibach, zu ihrem (Zurator auf«
gesi.llt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der für die k. k. (Krblanden bestimmten lZie«
richtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. ' .

Dieselben werden daher dessen durch diese
öffentliche Ausschrift zu dem Znie erinnert, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe
an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst
clnen andern Nachwalter zu bestellen, und diesem
Gerichte nahmhaft zumachen, und überhaupt in
alle t̂ ie, rechtlichen ordnungsmäßigen ,Wege ein«
zusbrctten wissen^mögen', dle sie zu ihrer Verthei«
digung ^dilnsam sindcn würden, wierigens sie sich
sonst oie aus ihrer.Vsrabsäumung entstchenden
Folgen selbst dey zum essen haben werden.

Lack den 27. August 1828.

Z. 1090. (2) E d i c t . N r . 795.
V o n dem Bezirksgerichte Herrschaft W e l -

relberg wird kund gemacht: Es sey über A n -
langen des M a r t i n Wokoutz von Gador , ge-
gen Michael Gardais von I e r d o r f / ^ u n c w ems
gestandenen 45ft. Erpensen nnd Superexpensen,
m die executive Versielgerung des Gegnerischen,
auf 3c)i st. 2a kr. gerichtlich geschützten Real-
Vermögens, bestehend in einer zum Pfarr-
hofe G t . M M in dienstbaren 1I5 Hub?, nebst
Behctusung, gewilliget, und zur Vornahme
dieser gerichtlichen Amtshandlung drey Tag«
satzungm, d. l . der 29. Gepiember, 27. Oc-
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tober, und 26. November d. I . , jedesmal
Vormittags 9 Uhr, I^oco der Realität, mlt
dem Beysatze festgesetzt worden, daß, wenn
das in die Pfändung gezogene Real-Vcrmö,-
gcn weder bey der ersten noch zweyter, Fcll-
blethung um den Schätzungswert!) oder dar«
über an Mann gebracht werden könnte, sol-
ches bey der drltten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

Bez. Gericht Welxclberg am i 3 . August
1823.

^- " ^ - (2) aä Z. Nr. L2^d56.
>7? E d i c t .

als P " s " n a ^ ^ ' " ^ s e r ' c h r e zu Egg ob Podpct ä',
aem^ch'- ^ ' l " ^ w > r d dieinn allgemein rekannt

Activ- und P.ss l^ndes g e r r M i ^ " ^ 7 ' ' " '
zur Echcdung dcs Lehterndle T ^ " ^ " ^ sohln

Uor cusem Hezlclsgerlchle anberaumt. Wo"on
nun die Gläubiger des gedachten Mar t in ^s/ar
zur Angabe uno Liquioarwn ihrer Forderunäcn '
auf den obigen Tag und s tunde, h,emit m Kennt-
Nlh gcseßt rrerdcn.

2., ? U ^ « 2 I " ' " '" ^ °b P°°pe.fch ,m

Z. 1098. (2) " " ^ "
Vom Bezirksgerichte zu Flödnig wird hie-

^ i l bekannt gemach^: Es sey auf Ansuchen
^-s Herrn ^cm>h ^ e u m g , Getrndhändler
^ Lalbach, ln d.e llecutwe Fe.lblethung der
Mar.a-yatzm gehörigen, zu Tazen l,egcnden
Nealllalen, als der zu Tazen, «nd Rectlf
Nr. 42 . , llegenden , der k. k. Domkapltcl-
gült zu Lalba^) wnssbar>.n ganzen Kaufcechts-
^ube, lammt tunäo i Q ^ r n ^ o , dann der,
dec Herrschaft Flödmg, z ^ Rect. Nr . 6^5 i j 2 ,
unterstehendenUcberlandbkalsche, uno der »nd
Urd. Nr . 78 l)2 , eben dahin dienstbaren Wie-
se Kob'lck, endlich d i r , d?m Gute Rutzing,
3u1̂  Urb. N r . Lc>3, zinsbaren Kaische, eines
Baumgartens und emer,Schmiede, lmEcha-
yungßwcrthe von 6c>25 fi. 17 kr.', wegen aus
dem Urthclle, cläo. 17. Octobcr 1827, noch
schuldigen 53 ft. 2 kr. ,M. M . c. 5. c.^ be«
wiiNget, und zur Vornahme derselben der
30. September, dann der Zo. October, und
der 29. November d. I._, jedesmal Vormit-
tags von 9 bls 12 Uh r , im Orte Tazen,
mit .dlm Anhange ^bestlmmt worden , daß,
wenn diese Realitäten bey der ersten oder
zweyten Fellbiethung nicht um den Schatzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden

sollten, selbe bey der dritten auch unter dem
Schätzungswerthe hmtangegeben werden wür-
den.

Es werden daher die Kausiusi'gcn sowohl,
als die mtabulnien Gläubiger, und zwar die-
se durch besondere Rubriken zur Abwendung
ihres aüfalligen Schadens zu den Feilbiethun-.
gen zu erscheinen vorgeladen. Die Feilble-
thungsbcdlngnlsse können in der dicßgerichtll-
chen Kanzlcy eingesehen werden.

Vez. Gericht Flödnlg den 29. August,
1828. ^
Z. 109!. <2)

E r l e d i g t e B e d i e n s t u n g .
Nachdem an der Bezirkeherrschaft Rad-

mannkdorf die Stelle eineb Bezirksrichters mit
cmem jährlichen Gehalte von 5oo fi., nebst
freyer Wohnung und einigen andern Emolu-
mcnten, zu Ende des Monats November l.
I . , in Erledigung kömmt, so haben alle Jene/
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, und
eine bare oder fidcljussorlsche Caution von
600 fi. M . M . zu leisten vermögend sind,
lhre mit den Dienst- , Moral,täts, und Gtu-
dlenzeugnissen, den Wahlfahlgkcitßdccreten
belegten Gesuche, längstens bis i 5 . October
d- I . , portofrep bep der Herrschaftsinhabung
einzureichen. ^ ^ ^

Z. l iQ2. 0 ) I ' N r . 8ä9'
V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Freudenthal wird dem unwissend wo befindlichen
Ignaz Salasnig, Besitzer einer 1̂ 4 Hübe zu
Bllllchgratz, Unterthan der löblichen Herrschaft
Bllllchgratz, durch gegenwärtiges Edict bekannt
gemacht: Es habe wider ihn Hr. Joseph Seu-
n ig , Getreidhandler zu ?a<bach, bey diesem
Gerichte, unterm i5 . I uny 1828, Zahl 3^q,°
^ne Klage auf Zahlung >̂er für 400 Merl ing
We.tzen, noch rückständigen 680 ft. und Recht-
fertigung des, auf dle von dem Schuldner
bey dem Thomas Oßredkar zu Billicygratz, m^
ersuchende Forderung pr. I8c) fi., mit dem
Bescheide, vom iZ. May l . I . , Zahl ^ 3 /
erwukten Verbothes angebracht , worüber die'
^agiatzung auf den i 3 . December l I , Früh
w ^ r d m ^ ^ " dlesem Genchte anberaumr'

. « ^ ^ ' ^ ^ Gericht, dcm der Ortseines Auf-
enthaltes unbekannt ist, und da er vielleicht
aus den k. k. Erbländern abwesend seyn könn.
^ V " a u f seme Gefahr und Unkosten den
5>errn 1.I-. Johann Paschali zu Laibach zu sei-
nem Curator aufgestellt, mit welchem die an-
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gehrachte Rechtssache nach der fur die k. k.
Crblander bestimmten Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird. Derselbe
wird daher dessen biemit öffentlich zu dem 3n<
de er innert , daß er allenfalls zu 'rechter Zcit
selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten Ver-
treter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder aber auch sich selbst emen andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Gerichte nahm«
haft zu machen, und überhaupt in alle die
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen möge, die er zu seiner Verthei l
digung diensam finden würde, widrigenfalls er
flch sonst die auS seiner Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beyzumessen haben wi rd .

Bez. Gericht Freudenthal am 2a. Ju l y
1828.

Z. io35. (3) E d i c t . I . Nr. »066.
Vom Bezirks.Gerichte dec Herrschaft Freu»

denthal wird bekannt gemacht: daß zur erecutioen
Versteigerung der/ den Oheleuten Mathias und
Maria Peteln von Prasser, gehörigen, verschie-
denen, gerichtlich auf i5g ft. 5c» kr. geschätzten
Fährnisse, a ls: Ochsen, Kühe, Heu, Wägen und
sonstigen Modilargegenstände, drey Tagfayungen,
die erste auf den i 5 . , die zweyte auf oen 3c>. Hep«
tember, und die dritte aber auf den »5. October
d. I . , allezeit Vormittags von 9 dis ,2 Uhr, im
Wohnorte der Orecuten mit dem Beyfügen be-
stimmt worden sind, daß, wenn die zu veräu«
ßernden Effekten weder bey der ersten noch zwey«
ten Feildiethung um oder über den Schätzungs«
werth gegen gleich bare Bezahlung an Mann ge>
bracht werden sollten, solche beo der dritten auch
unter demselben veräußert werden würden.

Bez. Gericht Freudenthal am 3 i . July 1828.

Z. 1084. (3) E d i c t . aä I . Nr. 972.
Vor dem Bez. Gerichte der Herrschaft Freu«

denthal haben aNe Jene, welche aus was immer
für einem Rechtsgrunoe einen Anspruch auf den
Verlaß deS am n . September ^826 zu Horjul
verstolbenen Mart in Babitsch, Herrschaft Billich»
grayer Unterthan, zu machen vermeinen/ bey der
am »6. September l. I . , Früh um 9 Uhr vor
diesem Gerichte angeordneten Tagsahung so gewiß
anzumelden und rechtsgeltcnd zu machen, als
widrigens sie die Folgen oes §. 6,4. a. b- G. B .
flch selbst zuzuschreiben haben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am 16. July ,623.

Z . »o85. (3) (5 0 i c t. Nr. ,7o5.
Pon dem Bezirksgerichte haasberg wird hle<

Mit bekannt gemacht: Os sey in Folge Ansuchens
der Frau Johanna und Marianna Holler , Anton
Soller'schen Universalerdinnen, äe praLsent^tu
8. d. M . , Nr. 1705, in die executive Feilbie«
thung der, dem Thomas Skoff von Laafe aehö»
eigen, der Herrschaft haasberg zinsbaren Kaische,
sammt Geremher, Aecker und Wiesen, aNes zu»
sam nen im^chätzwerthe von260 ft., wegen schul«

diaen 27a ss. 5g kr. c. s. c,, aewilliget, zur Vor.
nähme derselben aber der »6. September, der 16.
October und der 17. November d. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Früh im Dorse Laase mit dem Beo«
sahe bestimmt worden, daß Falls diese Realitä»
ten bey der ersten oder zweyten äicitation um die
Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht
werden könnten, solche,bey der dritten auch unter
der Schätzung hintangeqeben werden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Eoicte und die
intabulirten Gläub'ger durch Rubriken verständi-
get werden.

Bez. Gericht haasbcrg am 12. July 1828.

s. »086. (5) E d i c t . I . Nr. ,175.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«

thal wird hiemit kund gemachl: Es ist über An«
suchen des Joseph Tcldan und Maria Tclban,
Vormünler der minderjährigen Matthäus Tel«
ban'schen Pupillen von Dul le, und deren nächsten
Anverwanttschaft, in die öffentliche Versteigerung
der, dem Mattbäus Telban'scden Verlasse gehöligen/
zu Dulle, snb Haus < Nr. 6 liegenden, der Herr»
schafc Freudenthal, suk Urb. 3ir. 96, dienstbaren
Ginoirrtel hübe, sammt den dazu gehörigen Wohn^
und Wirthsä)aftsgcbäuden und des Waldantheiles
» Lcreläkelc, suk Urb. Nr. »85, gewiNiget, UNd
zur Vornahme dieser Veräußerung dle einzige Tag'
sahung auf den 27, Scplcmber l. I . . Früh um
9 bis »2 Uhr, im Orte O^lle anberaumt worden.

^u dieser Feilbiethung werden dle Kaustusti»
gen mit dem Beysatze vorgeladen, daß der Aus-
russpreis auf 1400 st. bestimmt, und d,e dieß»
fälligen sehr vortheildafien Locations' und Zah»
lungsdedingnisse täglich in dieser Amtskanzleu ein»
gesehen, und hievon Abschriften ertheilt werden
können.

Bez. Gericht Freudenthal am 24. August 1623.

Z. 1087. (3) 2a N r . 20a.
R e a l i t ä t e n - V e r p a c h t u n g .
Nachdem der betreffende Pachter der

Staatsgut Thurner Dommlkal - Wiesenan-
thelle, zwischen der langen Allee/ den Teichen
und dem Fahrtwege nach Rosenbüchel, Hter
und 5ter Abtheilung, den dleßfalls eingegan-
genen Pacht-Contract, vom letzten October
i 3 l 3 , nicht zugehalten hat , so werden ge-
dachte Entitaten für die noch übrlge zwev-
jährlge Pachcdauer, nämllch seit l . Novem-
ber 1826 blshin 16)0 , am i I . k. M- Hep-
tembtr Vormittags um y Uhr , in dem Amts-
locale des k. k. Bezirks- Eomnnssariats der
Umgebung Laibachs, neuerdings,^ und zwar
auf Gefahr und Unkosten des frühern Pach-
ters hintangegeben werden; zu welcher Ver«
steigerung sonach alle Pachtlustigen zu erschei-
nen haben.

V . r w . Amt der k. k. Fondsguter zu
Laibach am 18. August 1828.



Anhang Mr Aaibacher Ueitum.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach ! '

B a r o m i t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g !

Monath 3 Früh M i t t . Abends Früh W i t t . j Abend Früh l M i t t . l Abends

Z. >L . Z.> L. ^ L? K . jW K jW>K.>W b.9Uhr b.ZUHr ^ b^gUhr z

August 27. l 27 6,3 , «7! 5,8 > «7s 5,8' —! 11 — 17 — i5 l Nebel l heiter I heiter
, 23. 27 5,o l «7 4,3 «27 4,0 — 11 — 18 — 14 Nebel heiter schön
» 2I. 27 3,327 2,9^27 2,c> — »2 — 18 — 1^ heiter jchön schön
» 3o. 27 2,3 2,7 2.5 27 2,7 — i3 — 19 — i5 wolkicht heiter Doimerw.

T7 . " 2 i . ! 27 2 , 7 , 7 2 . 7 2 7 2,9! — 12 — i'H — 1^ heiter heiter s. heiter
S e p t e m b e r 1. 27 z ^ 27 3,1 27 2, l — n — 18 — 15 Nebel heiter schön
-—- —-" ^2^ 27 3,1 27 2,4 z^ 2,8 — i4 — 19 — ,5 schön , Regen ^ h e i t e r

Fremden-Anzeige.
Angekommen den 20. August 1528.

^ , ^ ' ^ " " i Artaria, Bemittelter: ?,. zss '̂nliasd
Carl Bernhard!, v i - . der Medicin- ^ «> ^ ^
Drago, Handelsmann; H r / F r a ^ ^ K ' . ^ " . ^
und Hr. Georg Kaltenbrunerf v r d"« F ^ . ' . ^ " " ? /
fünf von Wien nach Trieft. - Hr. I ? ^ ^ r e ^
Handelsmann, und Herr Johann Bave GalvaaÄ'
Bemittelter; beyde von Trieft nach W ^ ^__ ä^rr
Iostph Härtung, Dr. der Medicin; Hr. Anton Sar-
d:, Bemittelter; und Hr. Theodosio Lambadario,
Di-. der Medicin; alle drey von Wien nach Trieft.

Den 31. Hr. Joseph Wolfstein, v i- . der M ^
dicin; Hr. Joseph Mlinarich, Wcdiciner; Hr. Au-
gust Valthierer; Hr. Eduard Scepeßy, und Hr. Ge-
org Benne, Juristen; alle fünf von Pesth nach Trieft
^ Hr. Carl Freyherr v. Schloßnig, Privater, und
Hr. Joseph Depiris, Handelsmann; beyde von Wien
nach Trieft..

Den 5. September. Hr. Johann Freyherr v^
Bastlli, k. k. pensionirter Gubernial.Rath, von Grätz
nach Gorz. — Hr. Johann Freeborn, k. englischer
Kriegs-Commissar, von Padua nach Wien. — Hr.
Davy Humphry, gewesener Präsident der gelehrten
königl. großbritannischen Gesellschaft in London, von
Klagenfurt nach Trieft., — Hr. Ignaz Heiß, und
Hr. Jacob Reißz; Handelsleute; beyde von Trieft
nach Trieft. — Hr. Joseph Schneller, absolvirter
Jurist, von Weirelberg nach Grätz.

^erzeichniß ver hier verstorbenen.
D e n 26. August 1L28.

Ignaz Sakotnig, ein Bettler aus der Schisch--
ka, alt 62 Jahr, starb gähe am Marienplatzl, Nr>,
i»7, und wurde bey S t . Christoph gerichtlich beschaut;
und ist an den Folgen der Gehirnerschütterung gestorben.

foß , Handelsmann, seine

Den29. August. Dem JohannGrilz, Fischer, seine
Tochter Ursula, alt 2 Jahr, 10 Monate, in der Kra-
kau-Vorstadt, Nr . 2 1 , an den Folgen der Ruhr. —
Dem Mathias Pokauschek, Kleinschiffmann, seine
Tochter Anna, alt 7 Jahr, m der Tyrnau-Vorstadt,
Nr. 40, an der Wassersucht, als Folge des Wech-.
stlsiebers.

Den 50. Andreas Goste, ein Knecht, Mi'm-
kendorfer Bezirks, alt 25 Jahr, isi ertrunken.

Den 31. Dem Valentin Schuß, Taglohner,
seine Tochter Mar ia , alt 2 1̂ 2 Jahr , in der Pol-
lana-Vorstadt, Nr . 1?, an Kinderflecken.

Sours von: 29. August 1828»
Mittelprtls.

Staatsschuldverschreibungen zu 5 v. H. (in CM.) 94 ,) '6
detts detts zu l v-H. (in C M ) iZ^ l ^»

Verloste Obligation.. Hofkam. ..,. ^ °, ) - ^ «mer. Obligation. d.Zwangz.V'U5.v.H/ , 937,3
Darlehens in Krain u. Acra.^uä i/^o,^.^ ^, —
l'a l . Obligat, der S t a ^ e v.)?"^ , " ' ^ X ^ I - « "Tyrol ' f zu3 2j2V.H.^ d-j tz^^g

Darl. mit Verlos. v . J . 182, füriao ss. (in CM.) !23
Wiener.Staot.Vanco.Obl. zu 2 ljZ v. H.(in EM.)ä5 2!4̂

(Alalial) (Domeft.)z
Oollgatwntn d«l Stande (C.M.) (E.M )

v. Österreich unter und ;u2 y.H.'s — ^_
ob derEnns, vonNöh-i z«2 ,/Z v.H.l ^5,14 .
men, Mähren, S>chle-i zu 2 i/^v.H.). — —
Nen,Steyermark.5iärn: zu 2 v.H.! Z6ij5 —
ten, Krain und Görz zu i 3/^ v H. j Zi 2)3 , —

Wien.Obelk.Obl!gat!on. zu 2^20 . Y. — 25 1^^

Kaisetl. Ducaten- . . . . . . 5 ij4 ^Et. Agio.

VNasserstanv Vts Naibachssusseg am Wegel
ver gemauerten Sanal - Vrücke, bey ge-

sperrter Kchwellwehr:
D e n Z . S e p t e m b e r : 2 S c h u h , 0 Z o l l , ^ L > n .

y b e r d « l S c h l e u ß e n b e c t u n « .
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vermischte Verlautbarungen.
Z. l»o6. (,) E d i c t . Nr. g63, st »6 I?c. »8i5.

Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird bekannt
gemacht: '<Zs sey auf Ansuchen des Franz G r i l l ,
Handelsmann zu S t . Ve i t , als Cessio .̂är der
Marianna Wittwe Widrich von Lasche, die exe»
cunve^Versteigerung des dem Franz v. Barthl-
mä Sorsch, zu Podgritscb eigenthümlichen, dem
Gute Hchivihhoffen, snbUrd. Nr. 5a, kienstba»
ren. und auf » " 7 st. M . M . , gerichtlich ge>
schähten Hubgrundes, sammt Wohn. und Wirth»
schaftsgebäuden zu Podgrttsch, puncta schuldiger
67 ft. »7 kr-, c. s. c. bewilliget, und hiezu drey
Feilbiethungs > Tagsatzungen auf den 22. J u l y ,
2 l . August, und 22. September, mit oem An«
hange bestimmt worden, daß wenn be» der ersten
oder zweyten ' dieser Tagfatzungen das Pfandgut
um den Schätzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden könnte, dasselbe bey der
dritten auch unter dem Schähungöwerthe hint-
an gegeben werden würde. — Es werden dem»
nach die Kaufsliebhader, und insbesondere die in»
tabulirten Gläubiger zur Verfahrung ihrer Rech-
l e , zu erscheinen vorgeladen.

Bez.Gericht Wipbach am 2 l . August 182a.
A n m e r k u n g . Bey der ersten noch zweyten

Feildiethungs. Tagsahung ist diese Reali-
tät nicht an Mann gebracht worden.

Z . 110Z. (1)
Literarische Anzeige.

Der erste Band des krainischen Werkes:
31iiv1j6N)6 lvctliili.0v, hat die Presse verlas-
sen. Die ?. l . Herren Pranumeranten wollen
ihn gegen den Erlag des Betrages für den
zweyten Band in Empfang nehmen. Der Prä-

numerationspreis für ein ungebundenes Exem-
plar ist 36 kr., für ein gebundenes mit Rück
und Eck in Leder 48 kr. C. M. Der Druck
dieses Werkes wird ohne Unterbrechung fort-
gesetzt.

Der erste Band, 42 1̂ 2 Bogen stark, ist
in den hiesigen Buchhandlungen ungebunden
um 5o kr. zu haben.

Auch hat die Prejse verlassen das neu ver-
faßte krainische Gebethbuch für Kranke und
Sterbende, betitelt:

Molitve s a bolnike*
Dieses schöne, lehrreiche und erbauende

Gebethbuch kann sowohl von den Herren Seel-
sorgern, als auch von den Layen bey kranken
und sterbenden Christen mit heilsamen Nutzen
gebraucht werden.

Der Preis für ein ungebundenes, 16 Bo-
gen starkes Exemplar, ist 14 kr., und ist bey
dem Domherrn und Dompfarrer Herrn A n -
dreas Albrecht , zu haben.

Z. 1099. (2)
W e i n l i c i t a t i o n .

I m Schloße Ankenstem, lm Marburger
Kreise, werden am ,8. September d. I . ,
120 Star t in , theils freyherrliche Eigenbau,,
theils Bergrechtsweine von bester Qualität,
vom Jahre 1826 und 1827, in kleinern und
größern Parthien mit Beygebung der Fässer,
licttando veräußert werden. Wozu die Kaufs-
liebhaber vorgeladen werden.

Herrschaft Ankenstein am 28. August z823.

Vränumeratibns-Anzeige.

Dm hiesigen Teitungs- Comptoir wirv Vränumeration ^ f y^ h^, AuVwia M a u s -
berger in TMien erscheinenden TMerke angenommen, als:

Kotzebue, A. v . , dramatische Werke,
in i2o Bandchen/ broschirt in schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Belieben der ? . ^ .
'Pränumecanten vier verschiedene Prämnneratio«
nen angenommen werden, nähmlich: das Band«
chen H ic> kr. C. M . oder 3a Bandchen 4 fi. / 6a
Bändchen 7 fi., alle »2a Bändchen 12 fl. Je«
des Bandchen enthält entweder ein großes Stück,
oder zwey, oder mehrere kleinere Stücks/ 5ä
Bandchen sind schon zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bände,
broschirl. Pränumeration 2 ss. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem Post »Druckpapier, im ele«
ganten, steifen Einbande, der Band a 3o kr.
Conv. Münze. Ist vollständig zu haben.

Neueste Bibliothek unterhaltender Erzäh-
lungen, aus 200 Bandchen. Pranumerations'
preis: pr. Bändchen 2a kr. C. M . , jeden Sam'
stag erscheint ein Bändchen. Jedes Bandchen ko-
stet einzeln 3c> kr. C. M . l5c> Bändchen sind be«̂
reits herausgekommen.

Oesterreichische Iugendbibliothek; Pränu-
meratl'on für den ganzen Jahrgang in 24 Band'
chen, ungebd. 2 ft. 40 kr. C. M . Von derselben
ist auch besonders im Pranumerations«Wege,
broschirt daS Bändchen ^ 10 kr. C. M . zu haben.
iZ Bändchen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, l . bis 65., dann
76. bis 84. Band, Pränumerations. Preis pr.
Band 3o kr. C. M .

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 106. d. ä» September 1828.) 2


